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PRESSEMITTEILUNG 

 

Brücken bauen nach Butscha 

Wer eine Brücke bauen will, braucht mehr als nur einen Bauplan. Man braucht Vertrauen auf 
beiden Seiten, tragfähige Verbindungspunkte – und Menschen, die bereit sind, den ersten Schritt 
zu tun. Seit seiner Gründung im September 2022 hat der Städtepartnerschaftsverein Bergisch 
Gladbach – Butscha e. V. genau das getan: Schritt für Schritt eine lebendige, belastbare 
Brücke zwischen Butscha in der Ukraine und Bergisch Gladbach in Deutschland gebaut – mit 
Händen, Herzen und Haltung. 

Bei der gut besuchten Mitgliederversammlung am 1. Juli im historischen Rathaus von Bergisch 
Gladbach wurde deutlich: Diese Brücke steht. Und sie wächst. Bürgermeister Frank Stein, 
selbst Vereinsmitglied, fand in seinem Grußwort klare Worte: „Diese Städtepartnerschaft ist kein 
symbolisches Bauwerk – sie wird täglich begangen. Von Menschen, die einander nicht nur helfen, 
sondern füreinander Verantwortung übernehmen.“ Das gelte, so Stein, sowohl für den Aufbau in 
Butscha als auch für das, was in Bergisch Gladbach in Bewegung gesetzt worden sei. 

Eine eindrucksvolle Bild- und Videopräsentation machte das sichtbar: Von den ersten 
Transporten über die persönliche Hilfe vor Ort bis hin zu gemeinsamen Festen in Butscha – was 
hier geleistet wurde, lässt sich nicht allein in Zahlen messen. Die Vereinsmitglieder haben nicht 
nur Fahrzeuge über Grenzen hinweggebracht, sondern Vertrauen. Sie haben in Butscha 
Kinderfeste organisiert, am Friedenslauf teilgenommen, Hände geschüttelt, Gespräche geführt – 
und damit Brückenpfeiler gesetzt, die auch unter der Belastung des Krieges standhalten. 

Besonders lebendig ist die Verbindung im Austausch mit der Integrierten Gesamtschule Paffrath. 
Im September wird bereits zum dritten Mal eine Schülergruppe aus Butscha für eine Woche zu 
Gast sein. Das gemeinsame Thema heißt „Brücken bauen“ – und es ist mehr als nur ein Motto. In 
der schuleigenen Imkerei-AG haben Jugendliche Honig aus Butscha in Gläser abgefüllt. Die 
Gläser kann man in Bergisch Gladbach kaufen, der Erlös geht direkt an die Imkerinnen und Imker 
in der Partnerstadt. Aus Zusammenarbeit wird Solidarität, aus einer Idee ein Netzwerk. 

Und die Verbindung vertieft sich weiter: Vom 12. bis 14. September 2025 wird eine Delegation aus 
Butscha zum Stadtfest in Bergisch Gladbach erwartet. Geplant ist dabei auch ein besonderes 
Zeichen der Freundschaft – die symbolische Einweihung des neuen Butscha-Platzes auf dem 
Zanders-Gelände. Mitten in der Stadt wird damit ein Ort entstehen, der die Partnerschaft sichtbar 
verankert.  

 

 



 

   

 

Auch von der anderen Seite wird gebaut – mit Offenheit, Neugier, gegenseitiger Anteilnahme.  

Es ist ein Austausch, der nicht einseitig bleibt: „Wir bauen diese Brücke gemeinsam mit den 
Menschen, die wir nicht nur kennen, sondern die schon lange unsere Freunde sind.  Und wir 
merken: Wir können viel lernen von der ukrainischen Seite – über Ausdauer, über Hoffnung, über 
Würde“, so Frank Haag, Vorsitzender des Vereins. 

Mit der Wahl eines neuen Vorstands wurden weitere Verstärkungen eingebaut: Arne Meinhardt 
übernimmt künftig die Aufgaben als Geschäftsführer, Nikolaus Habers wurde zum 
stellvertretenden Vorsitzenden gewählt, Timo Stein wird sich als stellvertretender Schatzmeister 
engagieren. Nicole Haag bleibt dem Team als stellvertretende Geschäftsführerin erhalten, Albert 
Heider führt sein Amt als Schatzmeister fort. Frank Haag bleibt Vorsitzender des Vereins und 
dankte dem bisherigen stellvertretenden Vorsitzenden Thore Eggert für seinen großen Einsatz und 
seine Verlässlichkeit in der Aufbauphase. Als Beisitzer wurden gewählt: Frank Stein, Jörg Köhler, 
Guido Wagner und Hendrik van Elst. 

Ein besonders tragfähiges Element der kommenden Monate ist die Spendenverdopplungsaktion 
der Bethe-Stiftung: Bis zum 30. September 2025 werden alle eingehenden Spenden bis zu einer 
Gesamtsumme von 50.000 Euro verdoppelt. Wer jetzt spendet, hilft also doppelt – ein starker 
Impuls für die nächsten Schritte. 

Der Blick nach vorn bleibt offen und entschlossen zugleich: Die Brücke zwischen Bergisch 
Gladbach und Butscha ist längst kein Provisorium mehr – sie ist tragfähig, lebendig und bereit für 
neue Wege. Was als Antwort auf einen Krieg begann, ist zu einem dauerhaften Miteinander 
geworden. Und dieses Miteinander wird weiter wachsen – mit jeder Begegnung, jedem 
Transport, jedem Besuch der ukrainischen Schülerinnen und Schüler, jedem Schritt aufeinander 
zu. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der neu gewählte Vorstand: (v.r.n.l.) Albert Heider, Arne Meinhardt, Frank Stein, Frank Haag, Nikolaus Habers,  

Timo Stein, Jörg Köhler, Nicole Haag, Guido Wagner (nicht im Bild: Hendrik van Elst).  

Foto: Partnerschaftsverein/Wagner 

 



 

   

 

 

 

Wer die Arbeit des Vereins unterstützen möchte, findet Informationen auf der Website: 

www.butscha.gl 

 

Spendenkonto: Kreissparkasse Köln 

IBAN: DE26 3705 0299 0311 5909 11   

BIC: COKSDE33XXX 

Paypal:   paypal@butscha.gl 
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